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Wilder Norden

14 Tage
von Hoedspruit / bis Johannesburg
Selbstfahrerreise mit dem Mietwagen
Bereiste Länder: Südafrika und Botswana

ab CHF 4'470 pro Person auf Basis von 2 Personen

Diese abwechslungsreiche Selbstfahrerreise führt durch den Nordosten
Südafrikas bis in den Tuli Block in Botswana. Geführte Safaris in Sabi
Sands und der Makuleke Concession wechseln sich mit individuellen
Pirschfahrten im Kruger National Park ab. Entlang der Panorama Route
entdecken Sie den Blyde River Canyon, während im abgelegenen Norden
Baobabs, Flusslandschaften und die Weite rund um Pafuri beeindrucken.
Auch die historische Kulturlandschaft von Mapungubwe gehört zu den
Höhepunkten. Den Abschluss bildet das Mashatu Game Reserve in
Botswana. 

Höhepunkte

» Geführte Safaris in Sabi Sands und im Mashatu Game Reserve

» Panorama Route mit Blyde River Canyon und markanten
Aussichtspunkten

» Durchquerung des Kruger National Park von Süden nach Norden

» Pafuri, Makuleke, Mapungubwe und der Tuli Block in Botswana

 
  
Tour Code: ZAS SO VIEKAP
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Reiseprogramm

1. Tag, Hoedspruit oder Nelspruit – Panorama Route
Entfernung ca. 50–170 km, reine Fahrzeit ca. 1–3 Stunden

Nach Ihrer Ankunft am Flughafen Hoedspruit oder Nelspruit übernehmen Sie Ihren Mietwagen. Anschliessend
fahren Sie zu Ihrer Unterkunft in der Region des Blyde River Canyon.

Abhängig vom Ankunftsflughafen führt die Strecke durch das Lowveld und hinauf in die Berglandschaft der Provinz
Mpumalanga. Unterwegs verändert sich die Vegetation vom offenen Buschland zu bewaldeten Berghängen, tiefen
Tälern und landwirtschaftlich genutzten Hochflächen.

Je nach Ankunftszeit können Sie bereits einen ersten Aussichtspunkt besuchen oder den restlichen Tag in Ihrer
Unterkunft entspannen. Fahrten nach Einbruch der Dunkelheit sollten nach Möglichkeit vermieden werden.

Unterkunft in der Region Blyde River Canyon (keine Mahlzeiten)

2. Tag, Panorama Route und Blyde River Canyon
Lokale Fahrten abhängig von der gewählten Route

Heute erkunden Sie die Panorama Route in Ihrem eigenen Tempo. Zu den bekanntesten Landschaftszielen
gehören der Blyde River Canyon, die Three Rondavels, Bourke’s Luck Potholes und verschiedene Aussichtspunkte
über das Lowveld.

Der Blyde River Canyon zählt zu den eindrucksvollsten Schluchten Südafrikas. Seine bewaldeten Hänge,
markanten Felsformationen und weiten Ausblicke bilden einen reizvollen Einstieg in die Reise.

Je nach verfügbarer Zeit können Sie weitere Wasserfälle und Aussichtspunkte besuchen. Da für einzelne
Sehenswürdigkeiten Eintrittsgebühren erhoben werden und die Öffnungszeiten variieren können, empfiehlt sich ein
früher Tagesbeginn.

Unterkunft in der Region Blyde River Canyon (Frühstück)

3. Tag, Panorama Route – Sabi Sands Game Reserve
Entfernung ca. 100–180 km, reine Fahrzeit ca. 2½–4 Stunden

Nach dem Frühstück verlassen Sie die Panorama Route und fahren hinunter ins Lowveld. Ihr Tagesziel ist eine
Safari-Lodge im Sabi Sands Game Reserve.

Ein Teil der Anfahrt kann über kleinere Strassen und Schotterpisten führen. Planen Sie genügend Zeit ein und
beachten Sie die von Ihrer Unterkunft empfohlene Zufahrtsroute.

Nach der Ankunft beziehen Sie Ihre Unterkunft. Sofern es die Ankunftszeit erlaubt, nehmen Sie am Nachmittag an
Ihrer ersten geführten Safari im offenen Geländefahrzeug teil. Gemeinsam mit einem erfahrenen Ranger halten Sie
Ausschau nach Elefanten, Nashörnern, Büffeln, Raubkatzen, Giraffen und verschiedenen Antilopenarten.

Am Abend geniessen Sie das Abendessen in der Lodge.

Unterkunft im Sabi Sands Game Reserve (Frühstück, Abendessen)
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4. Tag, Safaris im Sabi Sands Game Reserve
Fahrstrecke abhängig von den Tierbeobachtungen

Der Tag beginnt früh mit einer geführten Safari. In den kühleren Morgenstunden sind viele Tiere besonders aktiv.
Ihr Ranger vermittelt interessante Informationen über Tierspuren, Pflanzen, Tierverhalten und die ökologischen
Zusammenhänge des Buschlands.

Nach der Rückkehr erwartet Sie das Frühstück. Die Stunden um die Mittagszeit stehen zur freien Verfügung.
Entspannen Sie in der Lodge, beobachten Sie Tiere an einem Wasserloch oder geniessen Sie die Aussicht auf die
umliegende Landschaft.

Am späten Nachmittag brechen Sie zu einer weiteren Safari im offenen Geländefahrzeug auf. Die Fahrt beginnt bei
Tageslicht und führt häufig bis nach Sonnenuntergang. Dadurch haben Sie die Möglichkeit, sowohl tagaktive als
auch nachtaktive Tiere zu beobachten.

Unterkunft im Sabi Sands Game Reserve (Frühstück, Mittagessen, Abendessen)

5. Tag, Sabi Sands Game Reserve – Kruger National Park
Entfernung ca. 80–160 km, reine Fahrzeit ca. 3–5 Stunden einschliesslich der Fahrt im Nationalpark

Am frühen Morgen nehmen Sie an einer letzten geführten Safari teil. Nach dem Frühstück verlassen Sie das Sabi
Sands Game Reserve und fahren zu einem der südlichen oder zentralen Eingänge des Kruger National Park.

Ab dem Parkeingang wird die Weiterfahrt zu Ihrem Rest Camp zur ersten individuellen Pirschfahrt. Halten Sie
unterwegs Ausschau nach Elefanten, Giraffen, Zebras, Antilopen und den zahlreichen Vogelarten des Parks.

Im Nationalpark gelten niedrige Geschwindigkeitsbegrenzungen. Tierbeobachtungen, Fotostopps und Pausen
verlängern die Fahrzeit zusätzlich. Planen Sie Ihre Strecke so, dass Sie das Rest Camp vor der saisonal
wechselnden Schliessung der Tore erreichen.

Die staatlichen Rest Camps sind zweckmässig und einfacher ausgestattet als die privaten Safari-Lodges. Ihre Lage
mitten im Nationalpark ermöglicht jedoch ein besonders unmittelbares Naturerlebnis. Das Abendessen erfolgt auf
eigene Kosten im Camprestaurant oder in Selbstversorgung.

Unterkunft in einem staatlichen Rest Camp im Kruger National Park (Frühstück)

6. Tag, Fahrt durch den Kruger National Park
Entfernung ca. 120–180 km, Fahrzeit mit Tierbeobachtungen ca. 5–8 Stunden

Nach einem frühen Start setzen Sie Ihre Reise in nördlicher Richtung fort. Die heutige Etappe führt durch
unterschiedliche Vegetationszonen des Kruger National Park.

Obwohl die reine Entfernung überschaubar erscheint, benötigen Sie für die Fahrt einen grossen Teil des Tages.
Die Geschwindigkeitsbegrenzungen, Tierbeobachtungen und Pausen an Aussichtspunkten oder Picknickplätzen
bestimmen das Reisetempo.

Sie entscheiden selbst, ob Sie überwiegend den direkten Teerstrassen folgen oder einzelne zugelassene
Nebenstrecken einbeziehen. Vor der Abfahrt sollten Sie tanken und sich über den Strassenzustand sowie die
Öffnungszeiten des nächsten Camps informieren.

Am Nachmittag erreichen Sie Ihr zweites staatliches Rest Camp. Das Abendessen erfolgt wiederum auf eigene
Kosten.
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Unterkunft in einem staatlichen Rest Camp im Kruger National Park (keine Mahlzeiten)

7. Tag, Nördlicher Kruger National Park – Makuleke Concession
Entfernung ca. 220–280 km, Fahrzeit mit Tierbeobachtungen ca. 6–8 Stunden

Heute steht eine weitere lange, jedoch landschaftlich abwechslungsreiche Fahrt durch den Kruger National Park
bevor. Sie reisen in den abgelegenen Norden des Parks und erreichen die Region Pafuri.

Je weiter Sie nach Norden gelangen, desto ruhiger wird es auf vielen Strecken. Mopane-Wälder, Felsrücken,
Flusslandschaften und mächtige Baobabs prägen diesen Teil des Nationalparks.

Ihr Tagesziel liegt in der Makuleke Concession zwischen dem Luvuvhu und dem Limpopo River. Die Region
unterscheidet sich landschaftlich deutlich vom südlichen Kruger National Park und ist für ihre vielfältige Vogelwelt
sowie ihre abgeschiedene Lage bekannt.

Je nach Ankunftszeit nehmen Sie am Nachmittag an einer ersten geführten Aktivität Ihrer Lodge teil.

Unterkunft in der Makuleke Concession bei Pafuri (Vollpension und Safariaktivitäten)

8. Tag, Pafuri und Makuleke Concession
Geführte Safaris und Aktivitäten

Gemeinsam mit den Rangern Ihrer Lodge erkunden Sie die Makuleke Concession. Die Aktivitäten werden
abhängig von der Unterkunft, dem Wetter und den örtlichen Bedingungen als Safari im offenen Geländefahrzeug
oder als geführte Buschwanderung angeboten.

Zu den charakteristischen Landschaften der Region gehören die Flusswälder entlang des Luvuvhu River,
offene Ebenen, Sandsteinformationen und alte Baobabs. Bei Crooks Corner treffen Südafrika, Zimbabwe und
Mozambique aufeinander.

Neben Säugetieren bietet die Region besonders interessante Möglichkeiten zur Vogelbeobachtung. Zwischen den
Aktivitäten bleibt Zeit, sich in der Lodge zu entspannen und die abgeschiedene Atmosphäre des nördlichen Kruger-
Gebiets zu geniessen.

Unterkunft in der Makuleke Concession bei Pafuri (Vollpension und Safariaktivitäten)

9. Tag, Makuleke Concession – Mapungubwe
Entfernung ca. 250–300 km, reine Fahrzeit ca. 4–5 Stunden

Nach einer letzten morgendlichen Aktivität und dem Frühstück verlassen Sie die Makuleke Concession. Die Fahrt
führt durch den Norden der Provinz Limpopo in Richtung Mapungubwe.

Die Landschaft wird zunehmend trockener und weiter. Unterwegs passieren Sie kleinere Ortschaften und die
Region rund um Musina. Tanken Sie rechtzeitig und nehmen Sie ausreichend Trinkwasser mit.

Je nach gebuchter Variante wohnen Sie innerhalb des Mapungubwe National Park oder in einer Lodge in der
näheren Umgebung. Bei einer Übernachtung in einem Selbstversorgercamp sollten Sie Lebensmittel bereits vor
der Ankunft einkaufen.

Unterkunft in Mapungubwe oder Umgebung (Verpflegung gemäss gebuchter Variante)
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10. Tag, Mapungubwe Cultural Landscape
Lokale Fahrten und individuelle Besichtigungen

Der heutige Tag steht für die Erkundung von Mapungubwe zur Verfügung. Die Kulturlandschaft gehört zum
UNESCO-Welterbe und war zwischen dem 11. und 13. Jahrhundert das Zentrum eines bedeutenden vorkolonialen
Königreichs.

Besuchen Sie das Informationszentrum beziehungsweise Museum und erfahren Sie mehr über den historischen
Handel, die archäologischen Funde und die gesellschaftliche Entwicklung der Region. Zu den bekanntesten
Fundstücken gehört ein kleines, aus Goldblech gearbeitetes Nashorn.

Abhängig von den aktuellen Zugangsbedingungen können Sie Aussichtspunkte über die Landschaft am
Zusammenfluss von Limpopo und Shashe besuchen. Im Nationalpark leben ausserdem Elefanten, Antilopen,
Giraffen und zahlreiche Vogelarten.

Unterkunft in Mapungubwe oder Umgebung (Verpflegung gemäss gebuchter Variante)

11. Tag, Mapungubwe – Pont Drift – Tuli Block
Entfernung bis Pont Drift ca. 80–130 km, reine Fahrzeit ca. 1½–2½ Stunden zuzüglich Grenzformalitäten
und Lodge-Transfer

Nach dem Frühstück fahren Sie zum Grenzübergang Pont Drift. Ihr Mietwagen bleibt auf der südafrikanischen
Seite auf dem dafür vorgesehenen Parkplatz.

Nach den Grenzformalitäten werden Sie von Ihrer Unterkunft abgeholt und in den botswanischen Tuli Block
gebracht. Abhängig vom Wasserstand des Limpopo River und den örtlichen Bedingungen erfolgt die Überquerung
mit einem Fahrzeug oder auf andere durch die Lodge organisierte Weise.

Der Tuli Block ist von weiten Ebenen, Sandsteinformationen, Flussläufen und mächtigen Mashatu-Bäumen
geprägt. Am Nachmittag nehmen Sie nach Möglichkeit an Ihrer ersten geführten Safari teil.

Unterkunft im Mashatu Game Reserve (Vollpension, ausgewählte Getränke und Safariaktivitäten)

12. Tag, Mashatu Game Reserve
Geführte Safaris und Aktivitäten

Am frühen Morgen brechen Sie zu einer geführten Safari im offenen Geländefahrzeug auf. Im Schutzgebiet leben
unter anderem Elefanten, Giraffen, Zebras, Antilopen, Löwen, Leoparden und Hyänen.

Nach dem Frühstück und einer Ruhepause folgt am Nachmittag eine weitere Safari. Die Ranger kennen die
weitläufige Landschaft und beobachten Spuren und Tierbewegungen, um interessante Sichtungen zu ermöglichen.

Je nach Angebot Ihrer Unterkunft können weitere Aktivitäten gegen Aufpreis gebucht werden. Tierbeobachtungen
bleiben stets von der Natur abhängig und können nicht garantiert werden.

Unterkunft im Mashatu Game Reserve (Vollpension, ausgewählte Getränke und Safariaktivitäten)
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13. Tag, Pont Drift – Polokwane
Entfernung ca. 210 km, reine Fahrzeit ca. 3 Stunden zuzüglich Lodge-Transfer und Grenzformalitäten

Nach einer letzten morgendlichen Safari und dem Frühstück werden Sie zurück zum Grenzübergang Pont Drift
gebracht. Nach der Einreise nach Südafrika übernehmen Sie wieder Ihren Mietwagen.

Die Fahrt führt durch die Provinz Limpopo nach Polokwane. Nach mehreren Tagen in abgelegenen Natur- und
Safarigebieten dient diese Zwischenübernachtung dazu, die lange Rückfahrt nach Johannesburg angenehm
aufzuteilen.

Der restliche Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Das Abendessen erfolgt auf eigene Kosten.

Unterkunft in Polokwane (Frühstück)

14. Tag, Polokwane – Johannesburg
Entfernung ca. 320 km, reine Fahrzeit ca. 4–4½ Stunden

Nach dem Frühstück fahren Sie auf direktem Weg zum internationalen Flughafen Johannesburg. Planen Sie
genügend Zeit für Verkehrsaufkommen, einen Tankstopp und die Rückgabe des Mietwagens ein.

Mit der Fahrzeugrückgabe endet Ihre Selbstfahrerreise durch den Nordosten Südafrikas und den Tuli Block in
Botswana. Je nach Flugzeit empfiehlt sich eine zusätzliche Übernachtung in Johannesburg.

(Frühstück)
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Unterkünfte

Comfort-Variante

Ort Unterkünfte

Panorama Route (2) Blyde River Canyon Lodge, Luxury (F)

Sabi Sands Private Game Reserve (2) Umkumbe Bush Lodge, Standard (VP/A)

Kruger National Park (2) Staatliche Rest Camps (oM)

Makuleke Concession (2) Pafuri Tented Camp, Standard Zelt (VP/A)

Mapungubwe National Park (2) Mapungubwe Leokwe Camp (oM)

Tuli Block (2) Mashatu Tented Camp, Standard Zelt (AI)

Polokwane (1) Protea Hotel Landmark, Standard (F)

Legende: oM: ohne Mahlzeiten, F: Frühstück, F/A: Halbpension, VP/A: Vollpension & Aktivitäten, AI:
Vollpension, lokale Getränke (ohne Premium Brands) & Safariaktivitäten
Alle Parkgebühren und die Transfers im Tuli Block ab/bis Pont Drift Grenzposten sind nicht eingeschlossen.

Deluxe-Variante

Ort Unterkünfte

Panorama Route (2) Blyde River Canyon Lodge, Luxury Cottage (F)

Sabi Sands Private Game Reserve (2) Sabi Sabi Bush Lodge, Luxury Suites (VP/A)

Kruger National Park (2) Staatliche Rest Camps (OM) 

Makuleke Concession (2) The Outpost, Treetop Space (VP/A)
bis voraussichtlich Ende Februar 2027: Pafuri
Camp, Riverview Tent (VP/A)

Nähe Mapungubwe (2) Mopane Bush Lodge, Siganture (VP/A)

Tuli Block (2) Mashatu Lodge, Luxury Suite (AI)

Polokwane (1) Protea Hotel Landmark, Standard (F)

Legende: OM: ohne Mahlzeiten, F: Frühstück, F/A: Halbpension, VP/A: Vollpension & Aktivitäten, AI:
Vollpension, lokale Getränke (ohne Premium Brands) & Safariaktivitäten.
Alle Parkgebühren und die Transfers im Tuli Block ab/bis Pont Drift Grenzposten sind nicht eingeschlossen.

Alle aufklappenAlle zuklappen  
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Häufige Fragen

Für wen eignet sich diese Selbstfahrerreise?

Die Reise eignet sich für selbstständige Reisende, die intensive Safarierlebnisse mit einer individuellen
Rundreise verbinden möchten. Wegen der langen Etappen innerhalb des Kruger National Park und der
abgelegenen Regionen sollten Sie gerne Auto fahren und mit wechselnden Strassenverhältnissen umgehen
können.

Kann der Mietwagen bereits in Johannesburg übernommen werden?

Grundsätzlich ja. Wir empfehlen jedoch einen Inlandflug nach Hoedspruit oder Nelspruit und die
Fahrzeugübernahme vor Ort. Die Fahrt von Johannesburg in die Region ist lang und über weite Strecken wenig
abwechslungsreich. Mit dem Inlandflug gewinnen Sie wertvolle Reisezeit.

Worin unterscheiden sich die Comfort- und Deluxe-Variante?

Die Deluxe-Variante umfasst höherwertige Safari-Lodges und Zimmerkategorien sowie einen grösseren
Mietwagen. Die staatlichen Rest Camps im Kruger National Park sind in beiden Varianten vergleichbar. Die
Unterkünfte sind einfach und zweckmässig, überzeugen jedoch durch ihre Lage mitten im Nationalpark.

Weshalb dauern die Etappen im Kruger National Park so lange?

Im Nationalpark gelten niedrige Geschwindigkeitsbegrenzungen. Zudem benötigen Tierbeobachtungen,
Fotostopps und Pausen viel Zeit. Eine Strecke von 150 Kilometern kann deshalb den grössten Teil eines
Reisetages beanspruchen.

Wie erfolgt der Grenzübertritt nach Botswana?

Sie stellen Ihren Mietwagen bei Pont Drift auf der südafrikanischen Seite ab. Nach den Grenzformalitäten bringt
Sie ein Transfer Ihrer Lodge in den Tuli Block. Die Art der Flussüberquerung hängt vom Wasserstand und den
örtlichen Bedingungen ab.

Wird für diese Reise ein Allradfahrzeug benötigt?

Für den vorgesehenen Reiseverlauf ist normalerweise kein Allradfahrzeug erforderlich. Ein SUV ist aufgrund
der Bodenfreiheit und des höheren Fahrkomforts auf Schotterstrassen dennoch empfehlenswert. Die
Weiterfahrt von Pont Drift zum Mashatu Game Reserve erfolgt mit einem Fahrzeug der Lodge.

Alle aufklappenAlle zuklappen  
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Reisedaten
Diese Reise kann täglich gestartet werden.

  

Preise
Comfort DeluxeWilder Norden

pro Person pro Person

01.09.26 - 31.10.26 5'540 8'150

01.11.26 - 31.12.26 5'315 7'990

01.01.27 - 28.02.27 4'470 8'360

01.03.27 - 30.06.27 4'570 8'060

01.07.27 - 31.10.27 4'645 8'180

01.11.27 - 31.12.27 4'470 8'380

Preise pro Person in Schweizer Franken

Unser Tipp 
Der Inlandflug von Johannesburg oder Cape Town nach Hoedspruit bzw. Nelspruit kann häufig im
Langstreckenflugticket eingeschlossen werden.

Im Preis eingeschlossenComfort Variante: Mietwagen der Kategorie Toyota Urban Cruiser SUV (Automat) oder
ähnlich
Deluxe Variante: Mietwagen der Kategorie Toyota Fortuner SUV (Automat) oder ähnlich
inklusive aller Versicherungen und GPS-Navigationsgerät. Unterkunft und Mahlzeiten gemäss Auflistung. Nicht im
Preis eingeschlossen sind die Parkgebühren.

Unterkunft und Mahlzeiten gemäss Auflistung. Nicht im Preis eingeschlossen sind die Parkgebühren.

Die Preise der Comfort und Deluxe Variante basieren auf Zweierbelegung des Fahrzeuges und der Zimmer. Preise
für andere Belegung und Einzelzimmer auf Anfrage.

Da nicht alle Unterkünfte die gleichen Saisonzeiten haben und Preiserhöhungen an Feiertagen (z.B. Weihnachten
oder Ostern) nicht berücksichtigt wurden, sind alle Preise als Richtpreise zu verstehen.

  

Eingeschlossene Leistungen
» Selbstfahrertour gemäss Programm

» Fahrten im offenen Geländewagen

» Ausführliche Reiseunterlagen mit Reisebeschreibung in Deutsch

Nicht eingeschlossene Leistungen
» An- und Rückreise

» Unterkunft vor oder nach der Rundreise

» Private Auslagen und Getränke

» Zusätzliche Ausflüge

» Eintrittsgebühren in National Parks und Sehenswürdigkeiten

» Annullations- und Extrarückreisekostenversicherung


